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Sekundarstufe II –
gymnasiale Bildung
Französisch 

Berufsfeld

En tant que professeur.e de français langue 

étrangère (FLE) dans une école de maturité, 

vous faites découvrir à vos apprenant.e.s le 

monde francophone dans toute sa richesse et sa 

diversité: ses contextes variés, ses multiples pra-

tiques socio-culturelles, l’ensemble des locu-

teur.rice.s qui ont le français en partage. Vous 

contribuez ainsi à ce que les jeunes adultes 

soient en mesure d’agir et d’interagir de ma-

nière responsable dans un monde pluriel.

Afin d’assumer votre rôle de médiateur.rice 

entre les langues et les cultures, vous faites ap-

pel à des compétences plurilingues et (inter)

culturelles bien développées.

En pratiquant un enseignement basé sur une 

approche actionnelle et orienté vers des conte-

nus pertinents, vous permettez à vos élèves 

d’acquérir les compétences langagières et dis-

cursives indispensables pour atteindre les prin-

cipaux objectifs de la formation gymnasiale 

suisse. 

En proposant un enseignement centré sur des 

tâches, vous amenez les élèves à progresser 

dans leurs compétences aussi bien personnelles 

que sociales et vous encouragez en même temps 

leur autonomisation progressive en vue d’un ap-

prentissage tout au long de leur vie. 

Un diplôme d’enseignement en FLE S2  
vous offre des perspectives professionnelles 
prometteuses dans un pays où le français,  

en tant que langue officielle,  
bénéficie d’un statut particulier. 
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Studieninhalte

Die Ausbildung zum Lehrdiplom für Maturitäts-

schulen umfasst 60 CP nach ECTS und besteht 

aus den folgenden Ausbildungsbereichen:

(1) Bildungs- und Sozialwissenschaften BW

(2) Fachdidaktik FD

(3) Berufsstudien BE

(4) Wahlpflichtbereich WP

Die fachwissenschaftlichen Voraussetzungen wer-

den im Rahmen eines Fachstudiums an einer uni-

versitären Hochschule erworben.

15 CP
Bildungs- und Sozialwissen schaften (BW)

20 CP
Fachdidaktik (FD) 

Im Zentrum stehen altersspezifi-

sche Entwicklungs-, Bildungs- und 

Lernprozesse von Jugendlichen  

sowie Fragen der Klassenführung, 

der Unterrichtsqualität und Schul-

entwicklung.

Die Fachdidaktik befasst sich

u.a. mit der Auswahl und  

Aufbereitung von Lerninhal-

ten, der Festlegung und  

Begründung von Lernzielen 

und der methodischen Struk-

turierung von Lernprozessen. 

15 CP
Berufsstudien (BE)

Erziehungswissenschaftliches, 

fachwissen schaftliches und fachdidak-

tisches Wissen und Können verbinden 

sich im Berufsfeld mit berufsprakti-

schem Denken und Handeln.  

Im Rahmen von Praktika erwerben  

Sie das berufliche Handwerk und  

lernen Ihr Handeln wissenschaftlich 

abgestützt zu begründen.

10 CP
Wahlpflichtbereich (WP) 

Innerhalb des Studiums können Sie im Wahl-

pflichtbereich zusätzlich das Diplom für  

den Unterricht an Berufsfachschulen (Abteilung 

Berufsmaturität, BM) erwerben oder andere  

Möglichkeiten zur individuellen Spezialisierung 

wahrnehmen.

Vollzeit: 2–3 Semester 

Teilzeit: 3–6 Semester

Lehrdiplom für Maturitätsschulen (60 CP)
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Angebot im Monofachstudium

Bildungs- und Sozial- 
wissenschaften (BW)  
15 CP nach ECTS

BW I Allgemeine Didaktik  1
Herbstsemester, Montag oder Freitag, 8.15–12.00 Uhr

Alternierend mit BW II

3 CP

BW II Pädagogische Psychologie 1  
Herbstsemester, Montag oder Freitag, 8.15–12.00 Uhr

Alternierend mit BW I

4 CP

BW III Allgemeine Didaktik 2
Frühlingssemester, Montag oder Freitag, 8.15–12.00 Uhr

Alternierend mit BW IV

4 CP

BW IV Pädagogische Psychologie 2
Frühlingssemester, Montag oder Freitag, 8.15–12.00 Uhr

Alternierend mit BW III 

3 CP

BW DP Diplomprüfung Bildungs- und Sozialwissenschaften 
Nach erfolgreichem Abschluss von BW I bis BW IV

1 CP

Fachdidaktik (FD)
20 CP nach ECTS

FD I
Fundamentum

L‘enseignement du FLE I
Herbstsemester, Mittwoch, 8.15–10.00 Uhr

4 CP

FD II 
Fundamentum

L‘enseignement du FLE II
Frühlingssemester, Mittwoch, 8.15–10.00 Uhr

4 CP

FD III 
Additum

Extension – Plurilinguisme et formes ouvertes 
Herbstsemester, Mittwoch, 10.15–12.00 Uhr

3 CP

FD IV 
Additum

Approfondissement – Littérature et moyens linguistiques 
Frühlingssemester, Mittwoch, 10.15–12.00 Uhr

3 CP

FD V Projektarbeit Fachdidaktik Französisch 
Individuelle Vertiefung nach Wahl

Zeit nach Absprache

4 CP

FD DP Diplomprüfung Fachdidaktik Französisch
Nach erfolgreichem Abschluss von FD I bis FD IV

2 CP
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Berufsstudien (BE)
15 CP nach ECTS

BE I Standortpraktikum Französischunterricht 
18 Lektionen Hospitation und Unterricht

Zeit nach Absprache

3 CP

BE II Berufspraktikum Französischunterricht 
36 Lektionen Hospitation und Unterricht

Zeit nach Absprache

6 CP

BE III Prüfungspraktikum Französischunterricht 
18 Lektionen Hospitation und Unterricht

Zeit nach Absprache

4 CP

BE IV Studientage Berufsfeld 
3 Workshoptage in den Zwischensemestern

2 CP

Wahlpflichtbereich (WP)
10 CP nach ECTS

Möglichkeiten zur Spezialisierung: 

3 Berufspädagogik (Do, 17.30—21.00 Uhr): Ermöglicht den SBFI-anerkannten 

Abschluss für Berufsfachschulen, Abteilung BM (siehe Zulassungsbedingun-

gen CAS Berufspädagogik).

3 Individuelle Spezialisierung: Wahlpflichtarbeiten, Mitarbeit in Projekten 

und weitere Möglichkeiten nach Absprache.

Benennungen und Zeitangaben unter Vorbehalt

Der fachwissenschaftliche Bereich wird im 

Rahmen eines Masterstudiums an einer 

universitären Hochschule absolviert. 

Angebot im Zweifachstudium (60 CP)

Neben den Modulen der Bildungs- und Sozial-

wissenschaften sowie den «Studientagen Be-

rufsfeld» werden in beiden Fächern die Funda-

mentum-Module der Fachdidaktik besucht und 

geprüft. Die Praktika finden in beiden Fächern 

statt, jedoch jeweils in gekürzter Form. Im Zwei-

fachstudium gibt es im Wahlpflichtbereich  

zusätzlich die Möglichkeit, sich in einer Fach-

didaktik zu vertiefen. In diesem Fall werden  

zusätzlich die Additum-Module sowie das Mo-

dul V belegt.

Angebot im Zusatzfachstudium (20 CP)

Die Bildungs- und Sozialwissenschaften wie 

auch der Wahlpflichtbereich entfallen. In der 

Fachdidaktik werden die Fundamentum-Modu-

le sowie ein Modul aus dem Additum besucht 

und geprüft. Die Berufsstudien umfassen ein Be-

rufs- wie auch ein Prüfungspraktikum. 
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Zulassungs- und Diplomierungsbedingungen

Das Lehrdiplom für Maturitätsschulen (Sekun-

darstufe II) kann im Monofach-, Zweifach- oder 

Zusatzfachstudium erworben werden; konseku-

tiv im Anschluss an einen universitären Master-

abschluss im Fach oder parallel dazu. Es gelten 

die folgenden Zulassungsbedingungen je nach 

Studienprogramm:

3 Monofachstudium: 
 Bachelorabschluss in Französisch mit mind. 90 

CP an fachwissenschaftlichen Studienleistun-

gen sowie Immatrikulation in ein universitäres 

Masterstudium mit angestrebtem Master Ma-

jor-Abschluss.

3 Zweifachstudium mit Erstfach Französisch:  
 Bachelorabschluss in Französisch mit mind. 90 

CP sowie Immatrikulation in ein universitäres 

Masterstudium mit angestrebtem Master Ma-

jor-Abschluss.

3 Zweifachstudium mit Zweitfach Französisch: 
 mind. 60 CP an fachwissenschaftlichen Studi-

enleistungen. 

Bei Anträgen zur Aufnahme ins Studium von 

Studierenden mit Abschlüssen in auf Franzö-

sisch spezialisierten Studienrichtungen wird 

eine Prüfung des Dossiers vorgenommen. 

Lehrpersonen, die bereits über ein EDK-aner-

kanntes Lehrdiplom für Maturitätsschulen verfü-

gen, können an der PH Luzern Französisch als 

Zusatzfach studieren. Sie benötigen für die Zu-

lassung universitäre Studienleistungen im Fach 

Französisch im Umfang von mindestens 60 CP.

Von Bewerber*innen, deren Erstsprache nicht 

Deutsch ist, wird ein Nachweis der Sprachkom-

petenz in Deutsch mündlich und schriftlich auf 

dem Niveau C1 verlangt. Vor Beginn des Berufs-

praktikums ist ein Sprachkompetenznachweis 

auf dem Niveau C2 in Französisch und vor Ab-

schluss des Studiums ein Sprach- und Kulturauf-

enthalt von mindestens 6 Monaten nachzuwei-

sen. 

Die Diplomierung und Ausstellung des EDK-an-

erkannten Lehrdiploms für Maturitätsschulen 

setzt einen universitären Masterabschluss (Mas-

ter Major) voraus, sowie fachwissenschaftliche 

Leistungen im Umfang von mindestens 120 CP 

nach ECTS für das Monofach oder Erstfach bzw. 

mindestens 90 CP für das Zweitfach oder Zusatz-

fach. Zudem wird die Berufseignung verlangt, 

die im Rahmen des Standortpraktikums (Be-

reich Berufsstudien) abgeklärt wird. 

Mit dem erfolgreichen Abschluss des Studiums 

erwerben die Absolvent*innen das Lehrdiplom 

für Maturitätsschulen im Fach Französisch. Das 

Diplomzeugnis enthält die Bewertungen der Di-

plomprüfungen in den Bildungs- und Sozialwis-

senschaften, in der Fachdidaktik und in den Be-

rufsstudien (Praktika).

En tant qu’enseignant.e de français,  
vous contribuez à ce que vos élèves puissent  

acquérir une profonde maturité sociale  
ainsi qu’une aptitude générale aux études. 
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Notre formation vous permettra d’acquérir 
des compétences professionnelles en mettant 

en relation, de manière progressive,  
des acquis théoriques et des expériences  

pratiques.

3 Das EDK-anerkannte Lehrdiplom berechtigt 

Sie zum Unterrichten an Maturitätsschulen in 

der ganzen Schweiz. 

3 Innerhalb des Studiums kann zusätzlich das 

vom SBFI anerkannte Lehrdiplom für den Un-

terricht an Berufsfachschulen (Abteilung BM) 

erworben werden (siehe Zulassungsbedingun-

gen CAS Berufspädagogik).

3 Es erwartet Sie ein Team von hoch qualifizier-

ten Dozierenden mit Bezug zu Forschung und 

Praxis.

3 Das Studium im überschaubaren Studiengang 

und die Arbeit in teils kleineren Gruppen er-

möglichen eine persönliche Betreuung.

3 Die modernen Gebäude der PH Luzern mit 

bester Infrastruktur in unmittelbarer Nähe 

zum Bahnhof Luzern und zum Vierwaldstät-

tersee schaffen eine gute Lehr- und Lernatmo-

sphäre.

3 Der fixe Stundenplan mit Festlegung der Stu-

dienveranstaltungen auf bestimmte Halbtage 

gibt Planungssicherheit.

3 Das Studium kann sowohl im Herbst- als 

auch im Frühlingsemester begonnen und ab-

geschlossen werden.

3 Ein gutes Netzwerk an ausgewählten Maturi-

tätsschulen in der Zentralschweiz und angren-

zenden Kantonen schafft vielfältige berufs-

praktische Ausbildungsmöglichkeiten.

Studium an der PH Luzern

Der Studiengang «Lehrdiplom für Maturitäts-

schulen» (Sekundarstufe II) in Französisch wird 

an der PH Luzern seit dem Studienjahr 2016/2017 

angeboten. Wenn Sie an der PH Luzern studie-

ren, profitieren Sie von vielfältigen Vorteilen:



www.phlu.ch/sekundarstufe-2

Studiengang Sekundarstufe II – gymnasiale Bildung

Dr. Sarah Forster-Heinzer

Leiterin Studiengang Sekundarstufe II

s2@phlu.ch

T +41 (0)41 203 00 83

PH Luzern · Pädagogische Hochschule Luzern

Ausbildung

Pfistergasse 20 · 6003 Luzern

ausbildung@phlu.ch · www.phlu.ch
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